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und Wasserdampf abgeben, unter dem 

Haarfilz oder der Wachsschicht verbor-

gen bleiben. Gleichzeitig reflektiert die 

helle Farbe von Härchen und Wachs 

das Licht, sodass sich die Blätter nicht 

allzu stark aufheizen. 

Doch nicht alle Pflanzen im Kiesgarten 

sind grau. Lorbeer-Schneeball, Rosma-

rin oder Palmlilien warten zum Beispiel 

mit kräftig grünem Laub auf. Bei ihnen 

verhindert ein ausgeklügelter Aufbau 

der Blätter einen zu starken Wasser-

verlust. Sogenannte sukkulente Pflan-

zen wie Feigenkaktus, Mauerpfeffer, 

Fetthenne oder Mittagsblume können 

Wasser über lange Zeit in speziellem 

Ge webe speichern. Typisch für sie sind 

be sonders fleischige, dicke Blattorgane. 

Schutz durch Duft

Andere Arten haben eine Art Klima-

anlage entwickelt. So setzen viele aro-

matische Pflanzen wie Lavendel, Heili-

genkraut oder Diptam an heißen Tagen 

ätherische Öle frei und kühlen auf diese 

Weise die Blattoberflächen. Da äthe-

rische Öle weniger schnell verdunsten 

als Wasser, ist dies eine sehr effiziente 

Maßnahme, Wasser zu sparen. Für uns 

hat das einen sehr angenehmen Neben-

Links: Das Silber-Heiligenkraut ist bes-

tens an trocken-warmes Klima ange-

passt. Das helle Laub reflektiert Licht und 

be wahrt vor Überhitzung. Die kleinen 

Blätter verdunsten nur wenig Flüssigkeit. 

Unten: Schon zur Blütezeit vergilben die 

Blätter der Steppenkerzen. Sie geben ihr 

Laub auf, um sommerliche Hitze und 

Trockenheit im Boden zu überdauern.

K I E S G Ä R T E N  G E S T A L T E N
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